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Methodischer Ansatz Ergebnisse am Beispiel „Öffentlicher Wiederaufbau“ 

Nach einer Naturkatastrophe wie dem Hochwasser 2021 stellt sich die Frage, wie der Wiederaufbau genutzt werden kann,
um die betroffene Gemeinde zukunftsorientiert und resilient zu gestalten. „Besser aufbauen“ ist ein Ansatz, der sich am
Konzept „Building Back Better“ orientiert und mit Prinzipien und Praxisempfehlungen Antworten auf diese Frage geben
möchte. Die Kontextanalyse erfasst für diesen Ansatz relevante soziale, institutionelle, kulturelle und ökonomische
Faktoren, die Einfluss auf einen hochwasserangepassten und resilienten Wiederaufbau haben. Diese Faktoren bestimmen
die Wahl von Maßnahmen, Instrumenten und Strategien in den unterschiedlichen Phasen des resilienten Wiederaufbaus.

• Theoretischer Hintergrund: Ansatz des 
„Building Back Better“

• Literatur Review : Faktoren, die den 
„besseren Wiederaufbau“ 
beeinflussen 

• 50 Interviews mit Sozialen 
Infrastrukturen und Behörden 

• Qualitative Inhaltsanalyse 
• Klassifizierung der Ergebnisse in 

„Öffentlicher Wiederaufbau“,  
„Privater Wiederaufbau“ und „Sozialer 
Wiederaufbau“

• Visualisierung der Ergebnisse 
• Validierungsworkshop mit 

Stakeholdern aus Behörden, 
Zivilgesellschaft und Sozialen 
Infrastrukturen

Bericht:  

Kontextanalyse mit Empfehlungen: Was 
unterstützt einen besseren Wiederaufbau? 
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